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Die Europäisclie Norm EN 12139 : 1999 liat den Status einer Deutsclien Norm.

Nationales Vorwort

Die Europäische Norm EN 12139 wurde vom CEN/TC 276 "Grenzflächenaktive Stoffe" (Sekretariat: AFNOR)
erarbeitet. Für die deutsche Mitarbeit ist der Arbeitsausschuß NMP 562 "Analytik von Tensiden" im Normenaus¬
schuß Materialprüfung (NMP) verantwortlich.

Für die im Abschnitt 2 zitierten Internationalen Normen wird im folgenden auf die entsprechenden Deutschen
Normen hingewiesen:

ISO 607
ISO 3696

siehe DIN ISO 607
siehe DIN ISO 3696

Nationaler Anhang NA (informativ)

Literaturhinweise

DIN ISO 607
Tenside und Waschmittel - Verfahren zur Probenteilung; Identisch mit ISO 607, Ausgabe 1980

DIN ISO 3696
Wasser für analytische Zwecke - Anforderungen und Prüfungen; Identisch mit ISO 3696 : 1987

Fortsetzung 12 Seiten EN
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Bestimmung des Gesamtgehaltes an Polyethylenglycol
von nichtionischen grenzflächenaktiven Stoffen

(EO-Addukten) mit HPLC/GPC

Diese Europäische Norm wurde von GEN am 25. Januar 1999 angenommen.

Die CEN-Mitgliedersind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen,
in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne
jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren
bibliographischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CEN-Mitglied
auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch,
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied
in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und
dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die
offiziellen Fassungen.

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Dänemark,
Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg,
Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, der
Tschechischen Republik und dem Vereinigten Königreich.

Deutsche Fassung

Grenzflächenaktive Stoffe

Surface active agents - Determination of the
total Polyethylene glycol content of non-ionic
surface active agents (EG adducts) by HPLC/GPC

Agents de surface - Determination de la teneur
totale en Polyethylene glycol des agents de surface
non ioniques (condensats OE) par CLHP/CPG
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European Committee for Standardization
Comite Europeen de Normalisation

Zentralsekretariat: rue de Stassart 36, B-1050 Brüssel

© 1999 CEN - Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem
Verfahren, sind weltweit den nationalen Mitgliedern von CEN vorbehalten. Ref. Nr. EN 12139 : 1999 D
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Vorwort

Diese Europäisciie Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 276 "Grenzflächenal<tive Stoffe" erarbeitet,
dessen Sel<retariat von AFNOR gehalten wird.

Die Anhänge A, B, C und D sind informativ.

Diese Europäische Norm muß den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 1999, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis August 1999 zurückgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen:

Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande,
Non/vegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte
Königreich.
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1ûAnwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt die Bestimmung des Gesamtgehaltes von Polyethylenglycol (PEG) von aromatischen
und aliphatischen nichtionischen grenzflächenaktiven Stoffen des Typs R-(0-C2H4)p-0H fest, wobei p die mittlere
Anzahl von Ethylenoxid-(EO-)Gruppen darstellt. Sie ist anwendbar auf IVIassenanteile PEG in der Probe größer etwa
0,1 g/100 g.

Das Verfahren ist anwendbar auf Produkte, die bis zu 25 Ethylenoxid-Gruppen enthalten und die in einer Mischung
von Methanol/Wasser mit einem Volumenverhältnis von 80/20 löslich sind. Langkettige Produkte mit einem niedrigen
Ethoxylierungsgrad, z. B. Talgalkohol^' x 5 EO, sind nicht löslich und bedürfen einer geänderten Vorbehandlung.

2ûNormative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Ven/veisungen Festlegungen aus anderen Publikatio¬
nen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Venweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser
Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei
undatierten Venweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation.

EN ISO 3696
Water for analytical laboratory use - Specification and fest methods

ISO 607 : 1980
Surface active agents and detergents - Methods of sample division

ISO 6353-2 : 1983
Reagents for chemical analyses - Part 2: Specifications - First series

ISO 6353-3 : 1987
Reagents for chemical analyses - Part 3: Specifications - Second series

3ûKurzbeschreibung des Verfahrens

Polyethylenglycol wird flüssigchromatographisch mit Hilfe einer Umkehrphase (Reverse-Phase) von seinen Mono-
alkylethern abgetrennt. Die Verwendung einer zusätzlichen Gel-Chromatographie-Säule (GPC) ermöglicht die
Bestimmung der Verteilung der Molekülmasse des Polyethylenglycols im grenzflächenaktiven Rohstoff durch
Vergleich mit PSG-Kalibrierstandards.

Geringe Mengen niederer Carbonsäuren, die häufig in industriellen Prozessen zur Neutralisierung des Ethoxy-
lierungskatalysators ven/vendet werden und die Bestimmung stören, werden zusammen mit langkettigen Polyglycol-
ethern mit Hilfe eines speziellen Kartuschenverfahrens entfernt. Dadurch werden potentielle Störfaktoren eliminiert
und die Analysenzeiten verringert.

4ûReagenzien und l\/laterialien

Wenn nicht anders angegeben, sind für die Durchführung nur Reagenzien nach ISO 6353-2 und ISO 6353-3 zu
ven/venden; falls diese dort nicht aufgeführt sind, sind Reagenzien von bekannter analytischer Reinheit einzusetzen.

4.1ûMethanol, geeignet für HPLC.

4.2ûEntionisiertes Wasser, gefiltert, nach EN ISO 3696, Reinheitsgrad 1.

4.3ûPolyethylenglycol 800, geeignet für GPC.

4.4ûAnionenaustauscher von analytischer Reinheit, lOOmesh bis 200 mesh, Chloridform, Gesamt-Nenn-
volumen 3,5 Milliäquivalente/Gramm trockenes Harz.

4.5ûReverse-Phase-C-18-Kleselgel, Rohmaterial, Partikeldurchmesser etwa 40 pm bis 60 pm.

4.6ûNatriumhydroxid-Lösung, c(NaOH) = 1 mol/l.

4.7ûSalpetersäure, c(HN03) = 1 mol/l.

CAS-Registriernummer 99561-04-03

Full document details: DIN EN 12139:1999-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12139-1999-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12139-1999-04

